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Sicherheitstipp 
 
Sicher durch den Winter – zu Fuss und im Auto 
 
Schnee, Eis und Reifglätte gehören zu einem rechten Winter. Doch sie verwandeln 
Strassen und Trottoirs in glatte Rutschbahnen.  
 
Tipps für Fussgänger:  

 Tragen Sie Schuhe mit einem guten Profil und benutzen Sie allenfalls einen Gehstock. 

 Gleitschutz-Produkte unterstützen die Sicherheit von Winterschuhen. Wählen Sie 
solche mit dem bfu-Sicherheitszeichen. 

 Gehen Sie langsam und nehmen Sie sich genügend Zeit. 

 Benutzen Sie gut beleuchtete und übersichtliche Wege sowie Treppen mit Handläufen.  
 
Tipps für Autofahrende:  

 Planen Sie längere Fahrzeiten ein oder benutzen Sie die öffentlichen Verkehrsmittel.  

 Entfernen Sie vor jeder Fahrt Raureif, Eis und Schnee von Scheiben, Spiegeln und 
Dach.   

 Schalten Sie auch tagsüber das Abblendlicht ein.   

 Starten Sie im zweiten Gang und fahren Sie in möglichst grossen Gängen, um das 
Durchdrehen der Räder zu verhindern.  

 Reduzieren Sie die Geschwindigkeit und vergrössern Sie den Abstand zum 
vorausfahrenden Fahrzeug, da sich der Bremsweg auf winterlichen Strassen 
verlängert.   

 Vermeiden Sie brüskes Beschleunigen und Bremsen; ABS löst zwar die Blockierung 
der Räder, verkürzt aber den Anhalteweg nicht. 

 Vorsicht auf Brücken, Überführungen, schattigen Strassenabschnitten, im Wald, vor 
und nach Tunnels: Glatteisgefahr! 
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